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Dornbirner

Genteinbeblatt.
Erscheint jeden Sonntag — Preis: ganzjährig K2•—, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4·10, in das übrige
Ausland K 5·40, einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Nr. 12. Sonntag, 21. März 1909. 40. Jahrg.

Geschäftszahl A 80/9.Kundmachungen.
Freiwillige gerichtliche Liegenschaftsfeilbietung

Vom k. k. Bezirksgerichte Dornbirn werden auf An¬
Straßenbau. suchen der Erben nach Johann Michael Rusch von Dorn

birn II, Lustenauerstraße die nachverzeichneten LiegenschaftenVon Seite der Gemeindevorstehung in Dornbirn wird
unter Festsetzung der beigefügten Ausrufpreise u. zw.:die Herstellung eines neuen 1350 Meter langen Fahrweges
1. Bpz.=Nr. 374, Egethen, Bauarea von 8 Ar 38 m2;vom Gütle zur Rappenlochbrücke in einer oder zwei Abtei¬

Wohnhaus samm Stall und Stadellungen im Offertwege vergeben. Plan und Vergebungs
H.=Nr. 20 in der Lustenauerstraßebedingungen sind von Montag den 15. d. M. an im Rat

hause, Zimmer Nr. 9, einzusehen, allwo auch die diesbezüglichen Gpz.=Nr. 6350,Egethen, Wiese 4. Kl., von 9 Ar 45 mi
Offerte bis zum 29. d. M. verschlossen, mit der Ueberschrif für K 8000•—
„Alpriesenweg“ versehen, einzureichen sind. Später einlangende 2. Gpz.=Nr. 2331, Feldgraben, Acker 4. Klasse, von 8 Ar
Offerte können nicht mehr berücksichtigt werden. 42 m1

Dornbirn, den 14. März 1909, für K 120•—
Der Bürgermeister. Gpz.=Nr. 669,3. Neugrütt, Wiese 5. Klasse, von 46 Ar

15 m2Hochbauvergebung. für K 650•—.
4. Gpz.=Nr. 2909, Ehrlosen, Acker 5. Klasse, von 14 ArVon Seite der Gemeinde Dornbirn werden die Maurer¬

17 m2und Zimmermannsarbeiten des auszuführenden Zubaues an
für K 200“-das Schulhaus in Oberdorf im Offertwege vergeben. Pläne

öffentlich feilgeboteg.und Uebernahmsbedingungen sind im Rathause, Zimmer Nr. 9
Die Versteigerung findet am Montag deneinzusehen, allwo auch die diesbezügl. Offerte bis 1. Apri

22. März 1. J. 9 Uhr vormittags im Gasthaused. J. verschlossen, mit der Ueberschrift „Offert zum Schul¬
Krone in Dornbirn II statt.hausanbau III“ versehen, einzureichen sind zur

Später einlangende Offerte werden nicht mehr berück¬ Anbote unter dem Ausrufspreise werden nicht ange¬
sichtigt. nommen.

Den auf das Gut versicherten Gläubigern bleiben ihreDornbirn, am 21. März 1909.
Pfandrechte ohne Rücksicht auf den Verkaufspreis vorbehaltenDer Bürgermeister.

Die Bedingnisse können beim k. k. Notar hier einge¬sehen werden.Die gewerblichen Rechnungen Am gleichen Tage nachmittags 2 Uhr werden
in der erblasserschen Wohnung verschiedene Haus¬vom letzten Vierteljahre 1908 gelangen von Dienstag den
und Baumausfahrnisse, darunter 2 Ziegen gegen23. d. Mts. an in der Stadtkasse an den Vormittagen zur
Barzahlung feilgeboten.Auszahlung.

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abteilung I,Dornbirn, den 21. März 1909.
am 9. März 1909.Der Bürgermeister.

981 2=2Dr. Walter.
2. Straßenbezirk.

Grabenrechnung B,Nachdem gegen die Straßenrechnung der untern Körblern
das sind sämtliche Fluß= und Zuflußgräben links von derstraße keine Einwendung erhoben wurde, nimmt der Straßen

meister die Betreffnisse der Grundbesitzer heute Sonntag den Schweizerstraße bis zum Emser Landgraben und von der
21. März nachmittags von 4—6 Uhr im Gasthause des Reichsstraße bis zum Lustenauer Landgraben. Diese RechnungWilhelm Diem zum Gemsle, 1. Bezirk entgegen

liegt von heute an durch 8 Tage beim Gefertigten zur Ein¬Nicht einbezahlte Beträge werden nachher gegen ein
sicht für die Grundbesitzer auf.Ganggeld von 20 Heller eingezogen.

Dornbirn, am 21. März 1909.Dornbirn, am 18. März 1909
Der Straßenmeister: Jakob Thurnher. Der Grabenmeister: Jos. Salzmann,


